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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Zum Titelbild:
Weltmeister aus Kastenseeon
Radsportler Tobias Vetter aus Kastenseeon ist Weltmeister. Der 35-Jäh-
rige holte sich bei den Paracycling-Weltmeisterschaften in Südafrika im 
Straßenrennen über 85 Kilometer in der Klasse C4 völlig unerwartet 
den Titel. 
„Ich war einfach überwältigt. Ich konnte es nicht fassen, dass ich 
Weltmeister geworden bin.“ Von seinem Wohnort Kastenseeon zieht er 
nach der Arbeit sein Traingsprogramm durch, locker 8000 Kilometer im 
Jahr. Für seinen Fleiß hat er sich nun die Belohnung geholt und etliche 
Favoriten und Fachleute überrascht. 
"Ich habe niemals damit gerechnet, mein Ziel war ein Platz unter den 
besten Zehn. Das Rennen ist für mich super gelaufen und am Ende 
habe ich sogar die Nase vorne gehabt. Unfassbar, ich bin noch völlig 
überwältigt", so der 35-jährige Newcomer.
Im Paracycling sind die Verdienstmöglichkeiten eher begrenzt und so 
muß Nationalmannschaftsfahrer und Deutscher Meister Tobias Vetter 
seinen teuren Sport überwiegend aus eigener Tasche finanzieren. Viel-
leicht finden sich ja ein paar lokale Sponsoren, den Sportler würde das 
sicherlich riesig freuen. 
Mit Tobias Vetter und Lukas Dauser hat Glonn 2017 nun einen Welt-
meister und einen Europa-Vizemeister - 5000 Einwohner, zwei Meister - 
tu felix Glonn.	     Text: sk, Foto: Oliver Kremer, sports.pixolli.com
 

in vielen Gesprächen und zu-
letzt auch in Form von Anträgen 
an den Gemeinderat ist das The-
ma Verkehr ein Anliegen. Meist 
beschweren sich Bürger über 
Baustellen oder falsch geparkte 
Fahrzeuge welche den Verkehr 
behindern oder dass zu viel und 
schnell gefahren wird. Allein 
aus diesen Beispielen mag man 
erkennen, dass die Wahrneh-
mung der Bürger unterschied-
lich ist, oder abhängig vom Ort 
bzw. der Entfernung von der 
Wohnung mit unterschiedlichen 
Maßstäben gemessen wird. 
Auch in einer Umfrage nannten 
Bürger das Thema Verkehr mit 
allen Facetten noch vor dem 
Thema Bauen und Kinderbe-
treuung als Top 1 Thema. Daher 
möchte ich versuchen in diesem 
Vorwort die Situation in Glonn 
kurz zu beschreiben. 

Durch das Straßenrecht wird 
die Verkehrsaufgabe einer Stra-
ße bestimmt. Das Straßenver-
kehrsrecht befasst sich mit der 
Ordnung des Verkehrs und hat 
zum Ziel, die Sicherheit und 
Leichtigkeit des Verkehrs zu 
gewährleisten. Weiter wäre zu 
erwähnen, dass Bundesrecht 
Landesrecht verdrängt, aber 

grundsätzlich landesrechtliche 
Bestimmungen existieren. Aus 
diesem Grund gibt es in den 
verschiedenen Bundesländern 
auch zu spezifischen Themen 
unterschiedliche Regelungen.

Bezüglich der gemeindlichen 
Möglichkeiten muss man zwi-
schen Gemeindestraßen und 
höher klassifizierten Straßen 
unterscheiden. Während im 
Bereich der Gemeindestraßen 
die Gemeinde, unter Berück-
sichtigung der gesetzlichen 
Vorgaben, relativ große Frei-
heiten für eigene Regelungen 
besitzt, kann die Gemeinde bei 
höher klassifizierten Straßen 
nichts eigenständig regeln. So 
war es z.B. möglich in den 
Wohnbereichen viele Tempo 
30 Begrenzungen oder Tempo 
30-Zonen einzuführen. 

Neben den Ortsstraßen haben 
wir in Glonn zwei Staatsstraßen 
(Moosach-Glonn und Bergan-
ger–Oberpframmern) sowie 
zwei Kreisstraßen (Grafing-Eg-
mating und Glonn-Feldkirchen). 
Auf diesen übergeordneten Stra-
ßen findet der meiste Verkehr 
statt und trägt maßgeblich zur 
Verkehrsbelastung in Glonn - 
insbesondere im Ortskern - bei. 

Neben dem Durchgangsverkehr 
werden diese Straßen auch 
stark vom innerörtlichen Ver-
kehr genutzt. Auf diesen höher 
klassifizierten Straßen hat die 
„Leichtigkeit des Verkehrs“ 
ein höheres Gewicht und wird 
vom Landratsamt sowie Stra-
ßenbauamt entsprechend hoch 
bewertet. Ich persönlich bin 
froh, dass es gelungen ist den 
Zebrastreifen auf Höhe des 
Bahnhofsplatzes genehmigt 
zu bekommen. Auch die MW 
Biomasse hat die letztjährige Zu-
sage zum Verfüllen der Schacht-
deckel der Nahwärmeleitung 
eingelöst. Zusammen mit den 
15 Schachtdeckeln, welche die 
Gemeinde letztes Jahr erneuert 
hat, sind die Auswirkungen des 
Verkehrs erträglicher als vor 
wenigen Jahren.

Unabhängig von verkehrs-
rechtlichen Möglichkeiten (ich 
hoffe noch Tempo 30 vor dem 
Marienheim genehmigt zu be-

kommen) haben wir Glonner es 
selbst in der Hand den Verkehr 
durch Glonn erträglicher zu 
gestalten. Zum einen können 
wir versuchen auf Fahrten mit 
dem PKW zu verzichten und 
zum anderen die notwendigen 
Fahrten bewusst gestalten. Hal-
ten sich z.B. alle Glonner an 
die Geschwindigkeitsbegren-
zungen oder fahren freiwillig 
etwas langsamer, kann auch 
der Durchgangsverkehr nicht 
durch Glonn mit überhöhter 
Geschwindigkeit fahren. In den 
Wohnbereichen können wir die 
„wenigen Raser“ unmittelbar 
ansprechen. Ich bin mir sicher, 
dass derartige Maßnahmen effek-
tiver sind als weitere Beschild- 
erungen bzw. Regelungen.

Ihr Josef Oswald,
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Notizen aus dem Gemeinderat

Redaktion
glonner-marktschreiber@t-online.de

Antrag der IG RVG 
Antrag der IG RVG e.V.  zur 
Erstellung eines Verkehrserfas-
sungs- und Auswertungsplanes
Sachverhalt:
Die IG RVG beantragt die 
Erstellung eines Verkehrserfas-
sungs- und Auswertungsplan in 
Absprache mit der Gemeinde 
für die Dauer von einem Jahr 
wie im Antrag der Anlage for-
muliert. Darin wird beantragt, 
dass die Gemeinde gemeinsam 
mit dem IG RVG die Standorte 
für die Verkehrsdisplays und des 
Zählgerätes („graues Kasterl) 
bestimmt.
Vor der Behandlung des Antrags 
wurde anhand von Pendlerströ-
men, amtlichen Verkehrszahlen, 
Unfallzahlen in Glonn und der 
Klassifizierung von Straßen die 
generelle Situation dargelegt. 
Vorschläge zur Verkehrser-
fassung können gerne beim 
Bauamt eingebracht, geprüft 
und abgestimmt werden. Dabei 
ist zu beachten, dass die Ver-
kehrserfassung nicht an allen 
Stellen möglich ist. Insbesonde-
re im Bereich von Kurven und 
Einfahrten liefert das „graue 
Kasterl“ falsche Werte. Neben 
der Berücksichtigung von „be-

sonderen Verkehrszeiten“ (z.B. 
Ferien) müssen die Nutzungs-
zeiten für das „graue Kasterl“ 
auch mit der Gemeinde Ober-
pframmern abgestimmt werden, 
da das Gerät gemeinsam gekauft 
wurde.
Die Weitergabe der Rohdaten 
aus der Verkehrserfassung an 
einen namentlich genannten 
Vertreter des IG RVG, welcher 
die datenschutzrechtlichen Be-
stimmungen einhält, ist nach 
aktueller Einschätzung möglich. 
Die Rohdaten können für eigene 
Auswertungen verwendet und 
bei Bedarf für ein Gespräch mit 
der Gemeinde genutzt werden.  
Das Bauamt im Rathaus von 
Glonn ist für die 6 VG-Gemein-
den in gleicher Weise zuständig. 
Dies ist bei der Arbeitsbelastung 
und zeitlichen Planung zu be-
rücksichtigen.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt, dem Antrag lösungsori-
entiert unter Berücksichtigung 
der im Sachverhalt genannten 
Rahmenbedingungen und be-
trieblichen Belange des Bau-
amtes zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0

Bekanntgaben
Beim MVV Busfahrplan wird es 
für Glonn im Jahr 2018 folgende 
Verbesserungen geben:
• Für die Expresslinie Glonn-
Neuperlach (Linie 411) werden 
um ca. 17.15 Uhr und 18.15 
Uhr zwei neue Umsteigemög-
lichkeiten von der Linie 440 
(Grafing Bhf) geschaffen. Damit 
kann die Expresslinie z.B. von 
der Haltestelle Fuggerstraße 
öfter genutzt werden.
• Für die Strecke Glonn-Grafing 
Bhf (Linie 440) wird für ein Jahr 
auf Probe ein neues Fahrtenpaar 
um 20.40 Uhr (Abfahrt Glonn) 
und 21.10 Uhr Abfahrt Grafing 
Bhf. gebildet. Die Kosten für 
das Probejahr betragen ca. 

12.000 Euro. Im Juli 2018 wird 
dann über dieses Fahrtenpaar 
neue entschieden.
• Hinweis: Bei der Linie 440 
wurden im Dezember zusätz-
liche Fahrten eingeführt, welche 
in den Zeiten von 5.00 Uhr bis 
9.00 Uhr und 16.00 Uhr bis 
19.00 Uhr zu einem „30 Minu-
ten Takt“ in beide Richtungen 
führten. 
Mit diesen, auf Probe ein-
geführten Fahrten, wurde 
beschlossen die Nutzung der 
gesamten Linie genau zu über-
prüfen und analysieren, bevor 
im Juli 2018 über die zukünftige 
Fahrzeugauswahl/Fahrplange-
staltung entschieden wird.

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

Herrmannsdorf 7, 85625 Glonn, herrmannsdorfer.de

N E U E  K U R S E  
I N  D E R  H A N D W E R K S T AT T

Bei uns können Sie lernen, wie man Würstl herstellt, 
Brot backt oder ein halbes Schwein zerlegt  
und ganz neu – Bier daheim selber braut! 

Info und Anmeldung  
bei herrmannsdorfer.de oder Tel. 08093/9094-0
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Glonner Tisch
Warenausgabe jeden Donnerstag 

von 9.45 bis 11 Uhr im katholischen Pfarrheim

Notizen aus dem Gemeinderat
Bekanntgaben

Download der Protokolle
Die vollständigen Protokolle des Glonner Gemeinderates und 
Hauptausschusses können Sie auf der Glonner Internetseite 

www.glonn.de herunterladen. Im Allgemeinen sind diese zwei 
bis drei Tage nach dem Sitzungstermin verfügbar. 

Außerdem stehen die Tagungsordnungspunkte für die nächste 
Gemeinderatssitzung ca. 5 Tage vor dem Sitzungstermin 

zum download bereit.

Antrag der IG RVG e.V. zur 
Optimierung der kommunalen 
Verkehrsüberwachung insbes. 
an den Glonner Hauptverkehrs-
straßen
Sachverhalt:
Die IG RVG beantragt eine 
Abstimmung der Standorte 
der kommunalen Verkehrs-
überwachung, insbesondere 
an den Hauptstraßen, mit der 
Gemeinde für die Dauer von 
einem Jahr wie im Antrag der 
Anlage formuliert. Ebenso soll 
anschließend über die Möglich-
keit stationärer Blitzer an beson-
ders verkehrsgefährdeten Stellen 
beraten und entschieden werden-
Kommunale Messstellen müssen 
vor der Nutzung genehmigt 
werden und den technischen 
Anforderungen der Messge-
räte genügen. Ein Beschluss 
des Marktgemeinderates ist 
hierfür weder notwendig noch 
ausreichend. Die Prüfungen 
können nur in Verbindung mit 
Fachleuten bzw. Fachbehörden 
erfolgen. Momentan sind 23 
Messstellen genehmigt, welche 
je nach Ergebnis der Verkehrs-
überwachung und Bürgerwün-
schen unterschiedlich oft genutzt 
werden. Die genehmigten Mess-
stellen können gerne eingesehen 
werden bzw. sind auch den 
Ergebnissen der Verkehrsüber-
wachung (ohne Hausnummer) 
unter https://marktgemeinde-
glonn.de/2016/09/30/kommu-
nale-verkehrsueberwachung/ zu 
entnehmen. Weitere Vorschläge 
können beim Bauamt vorge-
bracht und mit den Fachstellen 
geprüft werden.

Neben der bekannten und viel-
fach erwähnten Tatsache, dass 
die Gemeinde an den Haupt-
straßen (Kreis- und Staatsstra-
ßen) keine verkehrsrechtlichen 
Anordnungen erlassen darf, 
erscheint die Möglichkeit eines 
stationären Blitzers in Glonn 
als ausgeschlossen. Die als An-
lage beigefügte Anfrage an das 
Staatsministerium des Inneren, 
für Bau und Verkehr erläutert 
den Sachverhalt. Darüber hin-
aus wurde mehrfach auf ent-
sprechenden Veranstaltungen 
für das Bauamt erwähnt, dass 
stationäre Blitzer in Bayern mo-
mentan nicht möglich sind. Die 
bekannten stationären Blitzer 
(Tegernseer Landstr., Aubinger 
Tunnel,…)  in München laufen 
demnach als Versuch und die 
Straßen sind mit bis zu 150.000 
Fahrzeugen am Tag nicht mit 
der St2079 (laut amtlicher Zäh-
lung von 2010 ca. 5200 Fahr-
zeuge) vergleichbar. 
• Beschluss:
Die IG RVG bekommt von der 
Gemeinde eine Auflistung der 
genehmigten Standorte für die 
kom-munale Verkehrsüberwa-
chung zur Verfügung gestellt. 
Sollten weitere Standorte oder 
bestimmte Schwerpunkte der 
Überwachung gewünscht sein, 
so sollen diese an das Bauamt 
gemeldet und mit diesem abge-
stimmt werden. Nach Ablauf 
eines Jahres wird sich der Ge-
meinderat unter Berücksichti-
gung der bis dahin gewonnenen 
Daten wieder mit der Thematik 
befassen.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0
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Apotheker G. Schmel • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 
Durchgehend geöffnet

Mo - Fr: 8-18.30 Uhr • Sa 8-12.30 Uhr 

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstraße 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

KOSMETIK |  MANIKÜRE
FUSSPFLEGE |  ENTHAARUNG

Im Rahmen der diesjährigen 
Ferienbetreuung ging es für 
30 Kinder an zwei Tagen in 
den Wald. Nach einem knapp 
halbstündigen Fußmarsch war 
der Zielpunkt erreicht und als 
Erstes wurde aus Ästen und 
Moos das kreisrunde „Wald- 
sofa“ gebaut. Es diente an bei-
den Tagen als Treffpunkt für die 
gemeinsamen Tagesplanungen, 
die Absprachen und natürlich 
auch für‘s Mittagessen.

Danach ging es an die ei-
gentlichen Aufgaben, nämlich 
dem Bau einer Hütte bzw. dem 
Gestalten von Kunstwerken aus 
Waldmaterialien. Die meisten 
Gruppen bauten sich Unter-
künfte in ganz unterschiedlicher 
Form. Es entstanden Hütten, 
Tipis, Mooshöhlen und Halb-
zelte, aber auch ein Tisch und 
ein Lehnstuhl. Alles ohne Zu-
hilfenahme von Nägeln, rein aus 
den Materialien, die der Wald 
hergibt wie Äste, Daxen, Blätter 
und Moos. Einzige künstliche 
Hilfsmittel waren kurze Seile 
und Abdeckplanen. Die Kinder 
lernten hierbei sehr schnell, was 
möglich ist und was nicht und 
wie man anstehende Probleme 
lösen kann.

Nach drei Stunden inten-
siven Bauens war es gar nicht 
so einfach, sie für den am Nach-
mittag geplanten Postenlauf zu 
begeistern. Eine Gruppe zog 
aber dann doch los und legte die 
Fährte, die mit Pfeilen aus Äs-
ten und Blättern markiert war. 

Problem hierbei war allerdings, 
dass sich so mancher vermeint-
liche Pfeil als eine zufällige 
Laune der Natur herausstellte 
und den einen oder anderen auf 
die falsche Spur lockte. Letzt-
endlich gelang es aber allen 
Kindern mit ihren Erziehern die 
drei Stationen zu finden und die 
dort gestellten Aufgaben zu er-
füllen. So mussten zum Beispiel 
in Bäumen aufgehängte Buch-
staben gefunden und zu einem 
richtigen Wort („Pflanzen“) 
zusammengesetzt werden.

Der zweite Tag brauchte 
nicht viel Planung. Voller Eifer 
ging es an das Weiterbauen und 
Fertigstellen der Hütten. Nach 
dem Mittagessen durfte jede 
Gruppe ihr Werk den anderen 
Kindern und den Erziehern prä-
sentieren. Eine Frage aus dem 
Publikum entwickelte sich dabei 
zum „Running Gag“: „Welche 
Probleme gab es beim Bau und 
wie konnten sie gelöst werden?“

Wer Interesse hat, kann sich 
alle Bau- und Kunstwerke auf 
der Homepage des Kijufa unter 
www.kijufa.de anschauen.

Ein herzliches Dankeschön 
an Herrn Martin Sigl, der sich 
ohne Zögern bereit erklärt hat, 
uns seinen Wald zur Verfü-
gung zu stellen. Die Hortkinder 
lernten somit den Lebensraum 
„Wald“ kennen, der zur Krea-
tivität anregt und zugleich Kraft, 
Ruhe und Erholung spendet:

Rudi Gasteiger und Gerti Flämig 
Foto: Julia Krug

KiJuFa Hortkinder:
Erlebnisreiche Waldtage

Die Hortkinder hatten viel Spaß, wurden aber auch gefordert.
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Ausbildungsplätze in Glonn:
IT Systemhaus FuchsEDV

In unserer Reihe der ausbil-
denden Firmen in Glonn schließt 
sich in der zweiten Ausgabe die 
FuchsEDV GmbH & Co. KG 
in der St.-Johannes-Straße 8, 
Glonn an. Das IT Systemhaus 
feierte vor kurzem sein sieben-
jähriges Bestehen und fokussiert 
sein Angebot auf individuelle 
Beratung und Dienstleistung 
für seine Kunden, die in der 
Hauptsache aus dem Mittelstand 
und dem öffentlichen Sektor 
stammen. 

Zum weit gefächerten An-
gebot gehört die komplette 
Bandbreite der EDV- und Kom-
munikationstechnik, Software-
entwicklung, Webdesign und 
-hosting sowie Netzwerktechnik 
und Kassensysteme. Besonderer 
Wert wird bei der FuchsEDV 
auf Innovation gelegt: neue 
Entwicklungen wie z. B. Cloud-
technologien kommen bereits 
bei einer Vielzahl der Kunden 
zum Einsatz.

Der Geschäftsführer Mi-
chael Fuchs-Haubelt, der seine 
Büroräume im restaurierten 
ehemaligen Armenhaus zentral 
in Glonn eingerichtet hat, greift 
auf eine inzwischen 25-jährige 
Erfahrung als selbständiger 
IT-Experte zurück und führt 
die Firma mit inzwischen vier 
Mitarbeitern, von denen einer 
bereits fertig in der Firma aus-
gebildeter Fachinformatiker ist 
und ein weiterer als Azubi im 
dritten Lehrjahr gerade ausge-
bildet wird. Beide begannen ihre 
Karrieren in der Firma mit Prak-

tika, die Michael Fuchs-Haubelt 
regelmäßig auf Nachfrage von 
Schülern und Interessenten 
anbietet, um den realen Alltag 
im IT-Geschäft erfahrbar zu 
machen.

Was braucht´s zum IT-
Fachmann/-frau? 

Generell kann FuchsEDV 
die Ausbildungsberufe Fach-
informatiker (mit den beiden 
Fachrichtungen Systemintegra-
tion oder Anwendungsentwick-
lung) sowie den IT-Systemkauf-
mann anbieten. Neben einem 
qualifizierten Schulabschluss 
ist die „Liebe zum Problem“ 
die Grundvoraussetzung für 
diesen Beruf betont Michael 
Fuchs-Haubelt. Sich mit einer 
kniffligen Fragestellung inten-
siv und ausdauernd auseinan-
dersetzen zu wollen, Spaß am 
immer wieder Neuen zu haben, 
Ausprobieren, Tüfteln und das 
Interesse am lebenslangen Ler-
nen sind die Eigenschaften, die 
es braucht, um in diesem Beruf 
Freude am Arbeiten zu haben. 
Denn seine Branche - kann der 
Geschäftsführer nur betonen - ist 
kurzlebig, innovativ und damit 
immer spannend!

Wer sich für die Ausbildung 
interessiert, kann sich gerne 
um ein Praktikum bewerben. 
Am besten per Mail mit voll-
ständigen Bewerbungsunter-
lagen unter info@fuchsedv.
com, weitere Informationen zur  
FuchsEDV finden sich auf der 
Homepage: www.fuchsedv.com

mw

Michael Fuchs-Haubelt (rechts) und Azubi Markus Glas. 	       Foto: mw

www.glonntal.bike
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 
Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr, Tel. 08093/ 906 505

Ihr E-Bike Partner in Glonn!

im

Wurthmann & Tichy
staatl. geprüfte Podologen

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Im amanu/ Telefon 08093/690
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Telefon: 08093-783
info@meier-shk.de
www.meier-shk.de

Ludwig Meier GmbH
Kugelfeldstr. 11
85625 Glonn

• Energiesparende Heiztechnik
• Umweltfreundliche Haustechnik
• Reparaturarbeiten
• Kundendienst
• Moderne Bäder
 Kundendienst

• Moderne Bäder

2014_LuMeier_Marktschreiber.indd   1 15.05.14   08:29

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Am Berg 3
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Angela Lokotsch • ärztl. gepr. Aroma-Expertin
100 % naturreine Öle
Killistraße 14, 85658 Egmating/Münster

Telefonische Terminvereinbarung: 08093/ 90 49 35
Auf Wunsch gerne auch Hausbesuche

Keine medizinischen und erotischen Massagen

Nach einem tollen Sommer 
mit vielen Outdooraktivitäten, 
weisen die Wetterberichte und 
die sinkenden Temperaturen 
darauf hin, dass bald die Indoor- 
saison beginnt, in der man nicht 
weniger aktiv sein sollte.

Haben Sie sich auch vorge-
nommen, sich weiterhin mehr zu 
bewegen und ihre Gesundheit zu 
stärken? Kommen Sie doch ins 
Glonner Hallenbad. Hier gibt es 
vielfältige Möglichkeiten sich 
fit zu halten – kostengünstig 
und ohne lange Anfahrtswege! 
Die Vorzüge der Bewegung im 
Wasser für Menschen in jedem 
Alter sind allgemein bekannt: 
Durch den Wasserauftrieb fällt 
die Bewegung leicht, durch 
den Wasserwiderstand werden 
trotzdem alle Muskeln im Kör-
per besonders trainiert – eine 
ideale Kombination, auch für 
Menschen, die (bisher) wenig 
oder gar keinen Sport treiben!

Das Hallenbad Glonn bietet 
Ihnen folgende Möglichkeiten: 

• Freies Schwimmen ist 
Dienstags, Mittwochs (Warm-
badetag) und Samstags (http://
www.hallenbad-glonn.de/) 
möglich

• Die Schwimmschule Jür-
gen Puls bietet Schwimmkurse 
für Kinder jeden Alters (www.
schwimmschule-jpuls.de)

• Die Sportschule Haslreiter 
bietet Schwimmkurse für Kinder 
ab 5 Jahren in unterschied-

lichsten Schwierigkeitsstufen, 
sowohl während der Schulzeiten 
wie auch in den Schulferien an. 
Zusätzlich gibt es noch Montag 
abends einen Aquafitnesskurs 
für Erwachsene. (www.sport-
schule-haslreiter.de)

• Der SC Velo Keller, Spar-
te Triathlon hält im Winter sein 
Schwimmtraining im Glonner 
Hallenbad ab. (www.scvelokel-
ler.de/triathlon)

• Die Wasserwacht OG 
Glonn trainiert ganzjährig je-
den Sonntagmorgen in ver-
schiedenen Altersstufen. Jedes 
Mitglied kann dann auch die 
Schwimmabzeichen ablegen und 
die Ausbildung zum Rettungs-
schwimmer machen. 

Das Schwimmbad in Glonn 
zeichnet sich durch die an-
genehme und überschaubare 
Atmosphäre aus. Hier herrscht 
kein Massenbetrieb mit oh-
renbetäubendem Lärm. Hier 
kommt man schnell hin und 
trifft fast immer Freunde und 
Bekannte. Für sportliche Betä-
tigung eignet sich dabei eher die 
etwas kühlere, aber immer noch 
angenehme Wassertemperatur. 
„Trauen“ sie sich ruhig auch an 
einem Nicht-Warmbadetag ins 
Wasser! Das Team Hallenbad 
Glonn schafft eine angenehme 
Atmosphäre und freut sich über 
jeden Besucher! Kommen Sie 
doch mal vorbei! 

red

„Schlechtwetterzeit ist Hallenbadzeit“
Vorbeischauen lohnt sich

Das Top sanierte Glonner Hallenbad freut sich auf Ihren Besuch.

www.kling-glonn.de · info@kling-glonn.de

Jetzt anmelden für das
neue Schuljahr 2017/18!
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

 




 TÄUBERMEISTRING 

In unserer Erzdiözese Mün-
chen und Freising finden in 
den Pfarrgemeinden am 28.02. 
2018 Wahlen statt. Für mögliche 
Wahlvorschläge wird in den 
nächsten Wochen in der Kirche 
eine Box mit Tippzetteln aufge-
stellt. Die Wahl selber wird als 
Briefwahl durchgeführt.

Es ist immer wichtig für das 
hohe Gut der Mitbestimmung 
zu werben. Auch die Pfarrge-
meinderatswahl ist ein guter 
Zeitpunkt dafür. Wir wollen 
uns gar nicht mehr vorstellen, 
dass es einmal anders war, 
aber unsere selbstverständliche 
Mitarbeit und Mitbestimmung, 
sowohl politisch als auch in 
der Kirchengemeinde, ist erst 
vor einer Generation möglich 
geworden.

Der Pfarrgemeinderat (PGR) 
z.B. ist ein Ergebnis des 2. 
Vatikanischen Konzils. Dort 
wurde wieder erkannt, dass die 
die Gemeinde von allen ihren 
Mitgliedern getragen wird. 
Deshalb sind auch alle berufen, 
sich zu engagieren.

Für uns Christen ergibt sich 
daraus ein weites Feld von Mög-
lichkeiten, wie wir uns einbrin-
gen können. Im PGR bündeln 
sich dabei viele der Themen in 
den einzelnen Ausschüssen.

Interessierte fragen sich 
jetzt vielleicht, was der PGR 
in Glonn konkret die letzten 
Jahre gemacht hat.  Die Arbeit 
des PGR orientiert sich zuerst 

an den vielen wiederkehrenden 
Veranstaltungen für die unter-
schiedlichsten Gruppen in der 
Pfarrgemeinde.

Bei der Kindersegnung tref-
fen sich vor allem junge Fami-
lien. Die Senioren werden zu 
barrierefreien Gottesdiensten 
und zur Adventsfeier eingela-
den. Das Fastenessen und das 
Pfarrfest sind feste Einträge im 
Jahreskalender.

Besondere liturgische Ter-
mine sind sicher der Kreuzweg 
nach Zinneberg, der Markusbitt- 
gang und die Ewige Anbetung.

Auch die Mission wird un-
terstützt mit der Aktion Mini-
brot.

Daneben ergaben sich immer 
wieder Gelegenheiten sich in 
anderen Gremien einzubringen, 
wie dem Dekanatsrat, dem 
Kreisbildungswerk oder bei der 
Visitation unseres Weihbischofs 
Haßlberger.

Ideen für eigene Projekte 
sind immer die besondere Wür-
ze in der Arbeit des PGR. In 
zwei Wanderungen besuchten 
wir die Filialkirchen rund um 
Glonn und wir konnten auch das 
Pfarrfest weitgehend mit regio-
nalen Produkten durchführen.

Vieles wäre noch denkbar 
und vieles ist machbar für den 
nächsten Pfarrgemeinderat.

Mitverantwortung in der 
Kirche ist wichtig und wertvoll 
– Bitte geben sie dafür Ihre 
Stimme.       Johannes Schwarzer

„Du bist Christ. – Mach was draus."
Pfarrgemeinderatswahl 2018

Mitglieder des Pfarrgemeinderats mit Pfarrer Schöpf bei den Einkehrtagen 
auf einer Berghütte.				       Foto: privat
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40 Jahre Tennis Glonn 
Teamgeist, Zusammenhalt und 
Freude am Sport. Das sind die 
Zutaten für eine erfolgreiche 
Vereinsarbeit der Glonner 
Tennis’ler. Damals wie heute.

Am Jubeltag wurden erst-
mals die „Glonn Open“ aus-
getragen, ein Novum in der 
Vereinsgeschichte: ein Mixed 
Turnier mit zwei Konkurrenzen, 
Leistungsklasse 30-39 und Lei-
stungsklasse 40+ (getrennt nach 
Leistungsstärke und nicht nach 
Alter, die LKs beider Spieler 
wurden addiert). 

Insgesamt waren es 15 Paa-
rungen, die an den Start gingen; 
zehn aus der Leistungsklasse bis 
39 und fünf aus der Leistungs-
klasse 40+. 

Hochklassige und hochspan-
nende Matches von der ersten 
Minute an waren das Resultat 
aus der geschickt gewählten Ein-
ordnung der Leistungsstärke. 
Die Turnierleitung Wolfi Dau-
ser und Jochen Kuhnen sorgte 
für einen reibungslosen Ablauf 
des gesamten Turniers. Am 
Ende konnten sich in der Grup-
pe bis 39 Sandra Straßmaier/
Andi Reichl und in der Gruppe 
40+ Gaby Dauser/Stefan Lauf 
durchsetzen. Viel wichtiger als 
die beiden Siege war aber, dass 
die Glonn Open die Tribünen 
füllten. So steht bereits heute 
fest: Glonn Open finden eine 
Fortsetzung in 2018! 

ASV - Die Glonner Tennis’ler:
Überragender Jubiläumstag

An das Turnier schloss sich 
dann ab 18 Uhr der Festabend 
an. Ein großes Zelt wurde in 
einem der Tennisplätze auf-
gebaut, so dass die 120 Gäste 
genug Platz hatten, den Jubi-
läumstag ausgiebig zu feiern. 
Bei weiter traumhaften und 
sehr warmen Wetter wurden 
nach der Begrüßung und einem 
leckeren Essen die Sieger der 
Glonn Open geehrt. „Team-
geist, Zusammenhalt und Freu-
de am Sport – das waren, sind 
und werden die Bausteine für 
die erfolgreiche Vereinsarbeit 
im Glonner Tennis sein!“ - so 
Abteilungsleiter Andi Reichl. 
Seine Festrede wurde mit Bil-
dern aus der Vergangenheit 
und der Gegenwart des Glonner 
Tennisvereins untermauert. 
Mit Stolz blickten die Glonner 
Tennis’ler auf einige große 
Erfolge und Meilensteine der 
Vereinsgeschichte zurück: den 
Bau der vier Tennisplätze, den 
Bau des obigen Vereinsheims, 
die erfolgreiche Jugendarbeit 
und die zahlreichen Aufstiege 
(Höhepunkt: Aufstieg in die 
Landesliga 2016 der Damen 30).

Anschließend feierten die 
Mitglieder sowie Familie und 
Freunde bis spät in die Nacht 
unter dem Motto: ASV Glonn 
Tennis – ein Leben lang!

Auf weitere viele Jahre Ten-
nis in Glonn.

Abteilungsleitung Tennis ASV 

Zum Jubiläum wurde bis spät in die Nacht gefeiert.	      Foto: ASV

                  yoga
      thursday_evening_       um 19.00 Uhr in Bruck
                         Freiheit | Stabilität | Kraft | Öff nung

bei Interesse: 0178-2117411 oder info@mallaFotoArt.de 

arion Ullmann | Fotografi e & Yoga

Einstieg jederzeit möglich!

  
  

 

Autohaus
MaierGlonn

Autorisierte Vertragswerkstatt
für Ihren BMW und MINI 

BMW und MINI
Die autorisierte Vertrags-
werkstatt in Ihrer Nähe.

Wir verwenden nur Original- 
Ersatzteile – mit Garantie!

Zinneberger Str. 6 · 85625 Glonn
Telefon: 08093 9046-0
www.maier-glonn.de
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Manuela Holzner

Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

MICHAEL P. GERSTNER
RECHTSANWALT  
OBERLANDESANWALT A.D.

Allgemeines Zivilrecht • Familien- und Erbrecht
Verkehrs- und Versicherungsrecht • Miet- und Baurecht

Öffentliches Recht (Bau-,Beamten-,Schul-,Hochschulrecht)

Termine nach Vereinbarung
Eichenweg 1 • Haslach • 85625 Glonn

Tel. 08093 / 2086 • Fax 08093 / 90 59 500 • ra.m.gerstner@gmail.com

Reparatur von
Schuhen, Taschen usw.

innerhalb von 3 Tagen • gut • schnell • günstig

Annahme bei Rad & Spiel Attenberger 
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

P O U C H E T
Steuerberatungsgesellschaft mbH

85625 Glonn Eingang Villa Marktplatz 7
www.steuerberatung-glonntal .de
tel 08093-9022771 fax08093-9022773
email info@steuerberatung-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 
S t e u e r b e r a t u n g 

für Unternehmen & Privatpersonen
Buchhaltung|Lohnbuchhaltung
J a h r e s a b s c h l u s s | B i l a n z

Auf inzwischen 30 Jahre Fir-
mengeschichte schaut die Fami-
lie Gerg aus Schlacht in diesem 
Jahr zurück. Am 1. September 
1987 beginnt der „Regina Gerg 
Baggerbetrieb“ seine Tätigkeit 
mit damals noch einem Mitar-
beiter und einem Bagger. Bereits 
1991 verzeichnet die Firma ein 
hundertprozentiges Wachstum 
mit einem zweiten Bagger und 
einem weiteren Mitarbeiter. Als 
2002 Sohn Stefan Gerg mit in 
die Firma einsteigt, schafft das 
Unternehmen auch bereits den 
dritten Bagger an und erfreut 
sich weiterhin eines stetigen 
Wachstums.

2014 erfolgt dann die Über-
gabe des Seniors an Stefan Gerg 
und der Baggerbetrieb firmiert 
zur Gerg GmbH um. Heute 
arbeiten insgesamt acht festan-
gestellte Mitarbeiter sowie zwei 
450 Euro Kräfte im familiär 
geprägten Unternehmen, das 
Kunden im Münchner Osten 
und rund um die Verwaltungs-
gemeinschaft Glonn betreut. 
Nach Bedarf kommen lokale 
Subunternehmer zum Einsatz, 
die Auftragsarbeiten in enger 
Kooperation mit den Gergs 
ausführen. 

Das Angebotsspektrum des 
Unternehmens reicht vom Rohr-
leitungsbau, über Erdarbeiten, 
Abbruch, Gewässerpflege bis 
hin zu Charterangeboten für 
Abrollcontainer. Mit einem 
zusätzlichen Transportunterneh-

30 Jahre Baggerbetrieb Gerg: 
„Alles aus einer Schaufel“

men erweiterte Gerg zuletzt im 
Januar 2017 seinen Betrieb, um 
sich noch breiter im Angebot 
für die Kunden aufstellen zu 
können.

Der Kundenstamm reicht 
von Privataufträgen für Einfa-
milienhäuser, über landwirt-
schaftliche und gewerbliche 
Unternehmen bis hin zu Ver-
bänden, für die die Firma u. a. 
Gewässerpflege anbietet. 

Der bis heute weiter ange-
wachsene Fuhrpark kann sich 
sehen lassen. Mit inzwischen 
fünf Baggern, zwei Ladern, 
einer Raupe, einem LKW und 
einem Traktor folgt der Fir-
menchef seiner grundlegenden 
Philosophie: 

Soviel wie möglich aus einer 
Hand anbieten!

Verwirklicht wurde dies zu-
letzt in einem Projekt im Glon-
ner Balkham für die Familie 
Breitwieser. Von der Entrüm-
pelung, über Abriss bis hin zur 
Neuerschließung konnte hier der 
Neubau eines 6-Parteienfamili-
enhauses durch die Firma Gerg 
ermöglicht werden.

Für die Zukunft ist die Aus-
lagerung der Firma an den Orts-
rand Schlachts geplant und bei 
der unübersehbaren Anzahl der 
Spielzeugbagger für die Söhne 
im elterlichen Haus  besteht für 
die Gergs die Hoffnung, bereits 
mit der nächsten Generation 
Baggerunternehmer unter einem 
Dach zu wohnen!		    mw

Die Gergs sind noch ein echter Familienbetrieb.		    Foto: privat
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Die Geschichte Zinnebergs (Teil 25):
Leopoldines tragisches Ende

Genauso spontan und hek-
tisch, wie ihr Leben verlief,  
so abrupt endete es. Es war im 
Sommer 1848. Da war sie mit 
ihrer Kutsche  auf dem Weg 
nach Salzburg, wo sie in ihrem 
Gut Kaltenhausen bei Salzburg 
nach dem Rechten sehen und 
dann die Kaiserinmutter Caro-
line Auguste, die sich in Salz-
burg aufhielt, besuchen wollte. 
Anschließend beabsichtigte sie, 
wie aus einem Brief hervorgeht, 
ihren Bruder Maximilian, der 
auf Schloss Ebenzweyer am 
Traunsee residierte, einen Be-
such abzustatten. 

Ihre Reise führte sie von 
Zinneberg als Ausgangsort nach 
Wasserburg.  Mit ihr in der 
Kutsche saß  ihre treue Kam-
merzofe Anna. In Wasserburg 
führte ihr Weg sie über die 
Innbrücke. Jetzt mussten sie das 
auf der rechten Innseite liegende 
Hochufer passieren. Dort hinauf 
führte über den Achatzberg ein 
enger und sehr steiler Hohlweg. 
Da kam ihnen noch am Anfang 
der ersten Steigung des nicht 
einsichtigen Weges ein schwer 
beladenes Fuhrwerk entgegen. 
Das „Wochenblatt für das Land-
gericht Wasserburg“ schildert 
den Unfallhergang so:

„Es war am 23ten Juni 
nachmittags um Viertel nach 
Ein Uhr, als an einem mit 11 
Schäffel Korn beladenen Fuhr-
wagen, der eben den bedeu-
tenden Stadtberg bei St.  Achaz 
abwärts fuhr, die zum Bremsen 
angebrachte Hemm-Kette brach, 

wodurch derselbe von der Höhe 
des Berges in unaufhaltsamen 
Lauf geriet. Der die Pferde be-
gleitende Junge hatte hierdurch 
alle Gewalt über dieselben 
verloren...“Sinngemäß heißt es 
weiter, dass jetzt das schwere 
Fuhrwerk, das immer schneller 
wurde, ins Schlingern kam. Der 
Kutscher hatte keine Chance 
mehr auszuweichen, so dass das 
Fuhrwerk mit voller Wucht in 
die Kutsche raste.

Diese stürzte um, die Kur-
fürstin wurde herausgeschleu-
dert und schließlich unter der 
Kutsche begraben. Bauarbeiter, 
die an der nahen Achazkirche 
Restaurationsarbeiten verrich-
teten, eilten sofort herbei und 
befreiten die Kurfürstin. Sie 
stand zunächst auf und äußerte 
auch, dass ihr nichts fehle, brach 
jedoch nach kurzer Zeit zusam-
men. Sie wurde noch in die nahe 
Bad- und Armenstube gebracht. 
Dort ereilte die 72-jährige Kur-
fürstin der Tod. Der Kutscher 
und auch die Zofe kamen mit 
nur leichten Blessuren davon. 
Dies passierte am 23. Juni 1848.  
Als Todesursache nimmt man 
einen Lungenriss, aber auch 
sonstige innere Blutungen an. 
Sie wurde zunächst im Ratshaus-
saal in Wasserburg aufgebahrt, 
wo noch am selben Abend die 
Bevölkerung von ihrer ehema-
ligen Landesmutter Abschied 
nahm. Ihre beiden Söhne waren 
sofort herbeigeeilt, Max noch 
am Unglückstag, Louis am 
nächsten Tag. Am 25. Juni wur-
de sie nach schloss Steppberg 
überführt und dort zunächst in 
der Gruft der Pfarrkirche beige-
setzt.  Ihre beiden Söhne ließen 
auf dem unmittelbar hinter dem 
Schloss liegenden Antoniberg 
eine Kapelle errichten. In diese 
wurde sie nach der Fertigstel-
lung im Jahre 1855 überführt. 
Hie, auf einer Anhöhe am linken 
Donauufer hat sie schließlich 
ihre letzte Ruhe gefunden.

Hans Huber

BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 -mail: buch-kreutzer@t-online.de

Bitte beachten
Diese Anzeige unt errecht von Bücher Kreutzer.
Veränderungen un  mit Genehmigung von 
Bücher Kreutzer.
Bildmaterial: Kund
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Es wäre ein Irrtum zu glau-
ben, Glonn sei immer „stock-
katholisch“ gewesen. Auch in 
Glonn und Umgebung hatten 
sich nach 1517 Gläubige für den 
reformierten Glauben Luthers 
entschieden.  Glonn war als Sitz 
des Dekanats ein bedeutender 
Ort. Wer hier die neue Lehre 
verbreitete, ist nicht bekannt. 
Aber vermutlich waren es auch 
die Rosenbusch´s, Patrizier aus 
München, die in Glonn auf drei 
Anwesen die Obereigentümer 
waren. Dann die Pienzenauer,  
seit 1350 bis 1596 die Herren auf 
Zinneberg.  Zudem „regierten“ 
sie in Wildenholzen. Dort war 
es Georg von Pienzenau, der  
seine Haushälterin Afra Grun-
dinger heiratete.  Beide wurden 
protestantisch. Und so wurde 
Bruck zu einem lutherischen 
Zentrum. Wie Rössler für 1560 
feststellt, kamen die Glonner 
Protestanten nach Bruck zum 
Abendmahl. Über das Testa-
ment von Afra von 1560 werden 
die Wildenholzner Grundholden 
als Erben eingesetzt. Mit dieser 
Verfügung  gründete sich eine 
Wohltätigkeitsstiftung, die bis 
in die Neuzeit auch in unserer 
Gemeinde wirkte.

1632: Die Schlacht auf dem 
Kugelfeld, heute Standort der 
evangelische Kirche, brachte  
sicher einen Tiefpunkt im Ver-
hältnis der Kirchen. Von einem 
Glonner Protestanten erfahren 
wir dann 1825. Phillip Schenkel-
berger, eine Pfälzer wird Gärt-
nermeister auf Zinneberg. Dann  

Karl Frank, ein Schreinermei-
ster. Vermutlich ist er auf der 
„Walz“ hier hängen geblieben 
und hat 1827 eine Glonnerin ge-
heiratet. Vorher hatte sich 1806 
die erste evangelische Gemeinde 
in München gegründet. Die 
Frau des Kurfürsten, Karoline, 
war dann auch Namensgeberin 
von Großkarolinenfeld, wo sich  
eine der ersten evangelischen 
Gemeinden bei uns bildete. 
Glonn war dann auch für viele 
Jahre dieser Kirchengemeinde 
zugeordnet. 

In Glonner Schriften von 
1875 lesen wir, hier gibt es 1367 
Einwohner, darunter sieben 
„Protestanten“. Auch durch 
die Entwicklung Zinnebergs 
und den damit verbundenen 
Zuzug an Arbeitskräften wird 
die Zahl der Protestanten dann 
ständig gestiegen sein. Auch 
durch die Heirat von Albert 
von Scanzoni auf Zinneberg 
mit der evangelischen Charlotte 
v. Crailsheim aus Amerang im 
Jahre 1882. 1891 verstarb sie 
und wurde vom evangelischen 
Vikar Blaufuß aus Feldkirchen 
b.M. an der Glonner Kirchen-
mauer beerdigt. Besonders nach 
dem Zweiten Weltkrieg kamen 
dann viele evangelische Chris-
ten in unsere Gemeinde, was 
letztlich zum Bau der schönen 
Christuskirche ab 1967 führte. 
Ein bisheriger Höhepunkt in der 
Gemeindegeschichte. Seit der 
Gründung des evangelischen 
Vereins Grafing und Umgebung  
im Jahre 1922  ist Glonn Teil der 
Pfarrei Grafing.

Die Geschichte der Glonner 
evangelischen Gemeinde in die-
sen Jahrhunderten ist  durch Hö-
hen und Tiefen gekennzeichnet.  
Aber es waren immer einfache  
Menschen die zu leiden hatten 
und  sich auch freuen durften. 
Sie haben bewiesen, dass der 
Glaube Berge versetzen kann. 
Aber auch: Wer glaubt ist nicht 
allein!		

Hans Obermair

500 Jahre evangelische Kirche:
Glonn und seine Protestanten Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mmittrup@gmx.de • www.ergotherapie-glonn.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA MITTRUP
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Am 17.09.2017 eröffneten 
die Herrmannsdorfer Landwerk-
stätten ihr neues Projekt „Herr-
mannsdorfer Erlebnis“ Es bietet 
den Besuchern ab sofort mehr 
zum Entdecken, Mitmachen 
und Mitmischen. Mit Gucklö-
chern in die Ställe, begehbaren 
Podesten vor den Fenstern 
zur Wurstküche und Käserei 
gewähren sie Einblicke in ihr 
Arbeiten. Von der klassischen 
Beschilderung mit Kurzinfos bis 
hin zur multimedialen Führung 
gibt es für jeden die passende 
Möglichkeit, Herrmannsdorf 
zu erleben.

Ein neuer Info-Cube im 
Hofinneren bietet den Besuchern 
einen zentralen Anlaufpunkt, um 
Informationen zu Hofführungen 
oder Handwerkstattkursen zu 
bekommen, kleine Andenken zu 
erwerben oder sich einfach zu 
informieren, was in Herrmanns-
dorf alles möglich ist.

Landrat Robert Niedergesäß 
eröffnete um 17 Uhr zusammen 
mit Karl Ludwig Schweisfurth 
offiziell das Herrmannsdorfer 
Erlebnis, indem er symbolisch 
ein rotes Band durchschnitt. In 

seiner Ansprache bezeichnete er 
Herrmannsdorf als einen Ort, 
der Schönheit ausstrahlt und 
eine wahre Perle im südlichen 
Landkreis Ebersberg darstellt.

Der Innenhof war gesäumt 
von einem Streetfood-Markt, 
mit Ständen, an denen verschie-
dene kulinarische Schmankerl 
angeboten wurden. Den Besu-
chern wurde präsentiert, was 
es in Zukunft in Herrmanndsorf 
zu erleben gibt. Es gab Spezial-
Führungen über den neuen Tier-
weg und den Kunstweg, zu den 
Schweinen, Hühnern und zur 
Metzgerei. Die Kinder konnten 
bei einer Mitmachaktion in der 
Handwerkstatt Brezn drehn, 
Bratwürstl machen oder selbst 
Butter herstellen. Die Besucher 
verweilten bei den rhythmischen 
Klängen der Band Buffzack im 
Herrmannsdorfer Biergarten 
und nahmen die Angebote inte-
ressiert an. Die Stimmung war 
gut und trotz eines Wolken-
gusses kam die Sonne immer 
wieder zum Vorschein und ver-
lieh dem Fest einen herbstlichen 
Charme.

hlw

Die Schweisfurths mit Landrat Robert Niedergesäß bei der offiziellen 
Eröffnungsfeier. 					           Foto: hlw

Große Eröffnungsfeier: 
„Herrmannsdorfer Erlebnis“

Öffnungszeiten: Di und Sa 9-13 Uhr, Do und Fr 10 - 12 Uhr und 16 - 19 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Marktplatz 10 • 85625 Glonn • Tel. 08093/ 2801

Rainer Beck			          0176/ 84 123 252

Telefon: 08093 90 25 61 • www.glonntaler-backkultur.de         w w w. g l o n n t a l e r - b a c k k u l t u r. d e  •  Te l e f o n :  0 8 0 9 3  9 0  2 5  6 1

Genießen Sie unsere Herbstküche!

Es finden regelmäßig Backkurse statt!
Die nächsten Termine: Sa, 21.10. und 18.11., 
jeweils von 10–18 Uhr. Alle Infos unter:

Frische Backwaren erhalten Sie bei uns von Montag – Sonntag
Backstubenverkauf: Montag – Donnerstag 7 – 13 Uhr

Öffnungszeiten Café & Restaurant mit Verkauf:
Freitag 7 – 22 Uhr, ab 17 Uhr Steinofen-Pizzaabend
Samstag 7 – 18 Uhr, Sonn- und Feiertags 9 – 18 Uhr

Fr – So durchgehend warme Küche

20171004_Glonntaler_Anzeige_MarktschreiberSW.indd   1 02.10.17   13:49
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Am 27. Oktober 2017 er-
öffnen die Glonner Fotofreunde 
ihre nunmehr schon traditionelle 
Jahresausstellung.

Bei dieser Foto-Jahresaus-
stellung präsentieren die Glon-
ner Fotografen einen Quer-
schnitt ihrer fotografischen 
Jahresthemen. Jeder einzelne 
Fotograf betreibt einen großen 
Aufwand schon beim Fotogra-
fieren und anschließend bei 
der Präsentation der Bilder. 
Die Besucher finden Arbeiten 
in den verschiedensten Foto-
Techniken. Zu sehen sind reale 
Abbildungen bis hin zu abs-
trakten Arbeiten. Die Glonner 
Fotografen wenden sich mit 
Bildern die  zum Teil  durch eine 
spezielle Bildbearbeitung einen 
persönliche Bild-Look erlangen, 
an die Besucher. 

Aber was ist eigentlich alles 
erlaubt?

Die Glonner Fotofreunde ge-
ben dazu keine Vorgaben. Sehen 
sie selbst. Alles ist erlaubt. 

Durch diese Offenheit ent-

steht  eine abwechslungsreiche, 
vielseitige Fotoschau bei der 
bestimmt jeder  seine Lieblings-
bilder findet.

Irgendwo in Mexiko, Mor-
genstimmung in Bruck und die 
Gedenkstätte Bautzen sind nur 
einige Sujets, die in der Über-
blendschau präsentiert werden.

Wie jedes Jahr zeigen die 
Fotofreunde auch heuer wieder 
diese beliebten Kurzserien.

Dazu haben die Glonner Fo-
tografen die  Überblendeffekte  
und die Musik der Serien fein-
fühlig auf einander abgestimmt.

Zu dieser Fotoausstellung 
sind alle sehr herzlich einge-
laden. Die Vernissage Freitag, 
den 27.10 beginnt um 19.30 
Uhr in den Räumen der Galerie 
Klosterschule.
Öffnungszeiten: 	
Sa. 28.10.17 von 14 – 18 Uhr 
So. 29.10.17 von 10 – 18 Uhr
Sa. 04.11.17 von 14 - 18 Uhr
So. 05.11.17 von 10 - 18 Uhr
Wie immer ist der Eintritt frei.
	 Sebastian Kugler  

Fotofreunde Glonn:
Jahresausstellung

Harald Biebel: Baukräne (Ausschnitt)

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de

Weitere Veranstaltungen
und unsere Öffnungszeiten finden Sie unter www.haflhof.de

Kesselfleisch Montag, 6. Nov

Wildwochen 9.-20. November

Steirische Wochen 23. Nov bis 4. Dez

Lust auf's Land

GÜNTER MANNL SCHREINEREI

• Möbel
• Küchen
• Einrichtungen

Marktplatz 8
85625 Glonn
Tel. 08093/ 3365
schreinerei-mannl.de

Zuhaus in der Natur!

BADETE ICHE
NATURGÄRTEN

HAMMER & KAMPERMANN
●Sonnenhausen 2 85625 Glonn 

Fon: 08093-300668  
Email: info@hammer-kampermann.de

  

www.hammer-kampermann.de

Die letzten Sommerblüten

Einfach ist am Schwersten
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HOLZ
Kraft-Anlagen

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Einsatzfelder: 	 z.B. Hotel-Gaststätten, Nahwärmenetze, 
Landwirtschaft, Bioenergiehöfe ...

Strom und Wärme aus Holz

Unter dem Motto "Ferien 
daheim" fand auch in diesem 
Sommer das Glonner Ferien-
programm statt. Mit insgesamt 
27 Veranstaltungen konnten 
die Glonner Schulkinder vom 
Vormittag als Bäckerlehrling 
über Einradkurse, Hörspiel-
produktion, Klettergarten und 
vieles mehr aus einem breit 
gefächerten Angebot wählen. 

Das Organisationsteam 
freute sich über den Stapel An-
meldungen, der das große Inte-
resse an diesem Ferienhighlight 
widerspiegelt! Und so gilt allen 
Veranstaltern, mitorganisie-
renden Vereinen, Unterstützern 
in der Gemeinde und Helfern, 

die mit Listenpflege, Abrech-
nung, Türen aufsperren und 
vielem mehr dazu beigetragen 
haben, dass dieses in weiten 
Teilen ehrenamtliche Projekt 
wieder auf die Beine gestellt 
werden konnte, ein großer Dank 
im Namen der teilnehmenden 
Kinder!

Es folgen einige Berichte 
aus den Veranstaltungen, die 
das Bild eines bunten, ab-
wechslungsreichen und für 
alle Beteiligten unterhaltsamen 
Potpourri an sommerlichen 
Unternehmungen nacherlebbar 
macht. Dankeschön für die 
Veranstalter für Ihre Rückmel-
dungen und Fotos! 

Rückblick: 
Glonner Ferienprogramm 2017

Yogaangebot: Beim Ferienprogrammkurs „Entspannung und Wellness 
für Mädchen“ lernten die Kinder in entspannter Gymnastikmattenrunde 
„Warum Zebras Streifen haben“ (gleichzeitig der Titel eines Kinder-Yoga-
Buches) und wie Yoga beim Entspannen hilft. Außerdem bekamen sie 
Einblick in die Technik des Autogenen Trainings. Zwischendurch gab es 
einen Wellness-Drink und eine wohltuende Waschlappen- oder Gurken-
Gesichtsmaske.

Veranstaltung der Fotofreunde:
In einer theoretischen Einführung mit Beispielbildern wurden die Kinder 
auf die Aufgaben im Fotokurs vorbereitet. Zum Fotografieren fuhren 
wir nach Zinneberg. Im Schloss Zinneberg und im Schlosspark fanden 
die Kinder umfangreiche Fotomotive. Das Augenmerk wurde darauf 
gelegt, dass die Ideen und Motive von den Kindern spannend, kreativ 
und nicht alltäglich fotografiert wurden. Am nächsten Tag trafen wir uns 
in der Klosterschule, um die Bilder in den PC einzulesen, zu bearbeiten 
und zu besprechen. Die Fotografien der Kinder werden einige Wochen 
im Glonner Rathaus ausgestellt und können dort anschließend von den 
Kindern abgeholt werden. Die Kinder waren sehr interessiert und haben 
begeistert mitgemacht! Die Kosten für Getränke und Abzüge wurden von 
den Fotofreunden übernommen.
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Lena-Christ-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329
praxis@toschek.eu

Seit über 60 Jahren in Glonn

Reparatur aller Fahrzeugtypen

85625 Glonn

Telefon 0 80 93 / 91 80
Telefax 0 80 93 / 91 81

info@hitzl.de
www.hitzl.de

PRÄSENTIERT:

Die Mädels und Jungs waren mit Eifer dabei, nur durch Verflechten 
eines einzelnen gespannten Fadens die tollsten Figuren zu machen z.B. 
eine Teetasse, eine Brille, ein Diadem, eine Brücke, einen Schmetterling 
...    Die Kinder hatten großen Spaß und es ist vorallem ein Spiel, das 
man ganz alleine spielen kann. Das Fadenspiel fördert Konzentration und 
Geschicklichkeit.

Das Kletterangebot beim DAV Grafing-Ebersberger war restlos überbucht, 
so dass die immense Nachfrage leider nicht ganz bedient werden konnte. 
Bei den teilnehmenden Kindern war die Freude groß:
Erst wurden im Boulderraum die Kräfte getestet, dann wies die sehr 
erfahrene DAV-Übungsleiterin Christine die Kinder in die Klettertechnik 
ein. So manches Kind kletterte rasch nach oben, aber dann beim Abseilen 
rutschte dem einen oder anderen dann doch das Herz in die Hose. Nachdem 
die Kids die ersten Erfolgserlebnisse verbuchen konnten, gab es nur noch 
strahlende Gesichter zu sehen. Das Top-Erlebnis war bei den Mutigen das 
Abseilen an der steilen Wand mit kurzem freien Fall "Mensch, das war 
geil“ – so der eindeutige Kommentar eines Teilnehmers.

42 Buben und Mädchen paddelten in 15 Booten vom Wertstoffhof bis Pius-
heim auf der Glonn bei herrlichen Sommerwetter. Alle kamen mehr oder 
weniger k.o. am Ziel an, alle konnten sich danach mit gegrillten Würstln, 
Semmeln und Brezn der Backkultur und Getränken stärken. 

Rückblick: 
Glonner Ferienprogramm 2017
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HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Rohrsanierung • Hebeanlagenreinigung

Anmeldung bis 17.11.2017, Organisation und Infos: Fam. Neumaier Tel. 
0 80 93 / 30 03 83
Im vorweihnachtlichen Trubel wird schnell vergessen, wie schön die 
Adventszeit sein kann. Im Advent wächst bei vielen der Wunsch nach 
Miteinander und Gemeinschaft, aber auch nach Entschleunigung und „zur 
Ruhe kommen“. Aus diesem Grund organisiert die Kolpingfamilie Glonn 
seit mehreren Jahren den „Glonner Adventsweg“. Dieser soll dazu bei-
tragen, die Adventszeit besinnlicher zu erleben, sich miteinander der 
Vorbereitung auf Weihnachten zuzuwenden sowie mit anderen ins Gespräch 
zu kommen und Zeit miteinander zu teilen.
Auch heuer findet dieser besondere Adventskalender, vom 01. bis 24. 
Dezember, in Glonn und Umgebung wieder statt. Hierzu werden, wie 
jedes Jahr, wieder Privat- und Geschäftsleute gesucht, die ein Fenster 
ihrer Wohnung oder ihres Hauses schmücken wollen und somit Kinder und 
Erwachsene einladen, am jeweiligen Abend, ab  17:30 Uhr, ihr Fenster 
zu „besuchen“. Was die jeweiligen Fensterschmücker/-innen anbieten, ist 
ihnen selbst  überlassen. Es sollte jedoch nicht zu viel sein, damit der ei-
gentliche  Sinn des „Adventsfensters“ nicht in den Hintergrund gerät. Viele 
Teilnehmer haben bereits mehrmals mitgemacht und inzwischen ihr eigenes 
Konzept entwickelt. So darf z. B. bei einigen eine kleine  Geschichte oder 
ein Gedicht nach der „Öffnung“ des Fensters nicht fehlen.
Die Vorstandschaft der Glonner Kolpingfamilie bedankt sich schon jetzt 
bei allen, die sich am Adventsweg beteiligen.

Start ab Freitag, 01. Dezember 2017:
11. Glonner Adventsweg, 

KiJuFa Glonn:
Kinderflohmarkt am 12.11.2017

Wie jedes Jahr findet auch heuer wieder der Kinderflohmarkt des KiJuFa 
im Saal des Marienheimes statt. Ein Markt von Kindern für Kinder. 
Was die Größeren nicht mehr brauchen, weckt gerne mal große Begehr-
lichkeiten bei den kleineren Kids und so ist auch diesmal wieder mit reger 
Geschäftstätigkeit zu rechnen. Tische sind vorhanden, für Getränke, 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Die Standgebühr beträgt 10 Euro (wird 
bei Teilnahme erstattet) und ist nach der der erforderlichen Anmeldung 
zu überweisen.
Anmeldung: info@kijufa.de

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann
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Tel 	 +49 8093 604553
Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de
Email	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Das neue Schuljahr hat bereits begonnen aber dennoch kann man sich bei 
Kling Glonn noch für dieses Schuljahr anmelden.
Wir möchten euch unsere Lehrkraft Luana Halasz vorstellen. Sie unter-
richtet bei uns Musikalische Früherziehung, Geige, Klavier und Blockflöte. 
Luana Halasz (Foto) ist eine deutsch- brasilianische Geigerin und Musik-
erzieherin. Sie absolvierte ihren Bachelor im Fach Violine bei Prof. Sonja 
Korkeala und Elementare Musikpädagogik an der Hochschule für Musik 
und Theater in München. Sie ist Preisträgerin einiger Wettbewerbe, sowie 
Stipendiatin der Yehudi Menhuin Stiftung. Ihren Master im Fach Jazzvioline 
wird sie voraussichtlich 2018 ebenfalls in München abschließen. Durch 
ihr Temperament und ihre Liebe zur Musik begeistert und motiviert sie 
Kinder und Erwachsene jeden Alters zu musizieren und den Klangkosmos 
zu erforschen. 

Musikschule Kling Glonn:
Start ins Schuljahr 2017/2018

Als im Jahr 1992 der Glonner Kirchenchor die Cäcilienmesse von Charles 
Gounod zum ersten Mal sang, war ganz Glonn in Euphorie über die 
gelungene Aufführung dieser großen, romantischen Messvertonung. Mit 
einer weiteren Aufführung nach genau 25 Jahren möchte nun der Glonner 
Kirchenchor an dieses denkwürdige Ereignis erinnern.
Dazu haben sich die Sängerinnen und Sänger des Chores Gäste eingeladen. 
Singbegeisterte aus dem ganzen Landkreis kamen bereits zu den ersten 
Proben vor den Sommerferien. Im Konzert am Sonntag, dem 12. November 
2017 um 19 Uhr wird in der katholischen Pfarrkirche aus ca. 70 Kehlen 
das Lob Gottes erklingen. Felix Mendelssohn-Bartholdy komponierte den, 
das Konzert einleitenden Psalm „Hör mein Bitten“, für Sopran-Solo und 
gemischten Chor.
Die Solisten sind Priska Eser (Sopran), Andreas Hirtreiter (Tenor) und 
Martin Danes (Bass). Den für kleines Ensemble reduzierten Orchesterpart 
übernehmen Irmgard Gorzawski (Harfe), Martina Hussmann (Klavier) und 
Konrad Liebscher (Orgel). Die Leitung hat Thomas Pfeiffer.
Der Eintritt ist frei; großzügige Spenden zur Deckung der Kosten des Kon-
zertes und zur Restfinanzierung der neuen Orgel sind herzlich willkommen.

Der Glonner Kirchenchor singt:
Cäcilienmesse von Gounod

 
 
 
 
 

 

Genießen Sie gemütliche 
Stunden im Kreise  

der Familie. 
 

Weihnachten 2017 geöffnet ! 
 Reservieren Sie rechtzeitig! 

 

Gasthaus - Cafe   

Schießstätte 
 

Familie Wagner-Braun 
 Schießstätte 9 - 85625 Glonn 

 
 

 
 

Ruhetag: Montag und Dienstag 
Telefon   08093 / 1401 

 
 

 
 
 
 
 

 

Genießen Sie gemütliche 
Stunden im Kreise  

der Familie. 
 

Weihnachten 2017 geöffnet ! 
 Reservieren Sie rechtzeitig! 

 

Gasthaus - Cafe   

Schießstätte 
 

Familie Wagner-Braun 
 Schießstätte 9 - 85625 Glonn 

 
 

 
 

Ruhetag: Montag und Dienstag 
Telefon   08093 / 1401 

 
 



       GMS - 10/201720

Auf Einladung der Gemeinde trafen sich die „Donnerstagsdamen“ im 
Café West. Die Donnerstagsdamen sind ein Kreis, welcher seit über 40 
Jahren donnerstags Bewohner des Marienheims in Glonn besucht. Dabei 
bringen die Donnerstagsdamen selbst gebackenen Kuchen mit, schenken 
den Bewohnern vor allem Ihre Zeit und bereiten den Bewohnern dadurch 
schöne Stunden. 
Aber auch die Donnertagsdamen nehmen bei diesem Ehrenamt positives 
aus den monatlichen Treffen mit den Senioren für sich mit. Aufgrund der 
großen Anzahl hilfsbereiter Frauen beschränkt sich der zeitliche Aufwand 
für die einzelne Person auf einen Donnerstag im Monat. Wer Interesse 
an dieser wichtigen ehrenamtlichen Tätigkeit hat, die Donnerstagsdamen 
unterstützen und vor allem den Bewohnern des Marienheims schöne 
Stunden schenken will, wendet sich an die Ansprechpartnerinnen Helga 
Berninger unter 08093/4669, A. Senckenberg 08093/833 oder D. Weiß 
08093/901850.

FSG Glonn-Zinneberg: 
Start in die neue Saison 

Ende September begann bei den Schützen die Saison 2017/18 mit dem An-
fangsschießen. Gleich zu Beginn wurden gute Ergebnisse erzielt. Auf dem 
1. Platz landete Lisa Eder mit einem 9,2 Teiler. Platz 2 belegte Manfred 
Deprêe mit 105,5 Ringen. Und den 3. Platz belegte Walter Hartl mit einem 
11,0 Teiler. Aber auch die weiteren Ergebnisse konnten sich sehen lassen. 
Alle 35 Teilnehmer des Preisschießens durften sich über einen schönen 
Fleischpreis freuen. Zudem gab es eine Geburtstagsscheibe, gestiftet von 
den drei Geburtstagskindern der Familie Froschauer, zu gewinnen. Diese 
gewann der Sportleiter der FSG Martin Eder. Die FSG Glonn freut sich 
immer über neue interessierte Schützen. Wer Interesse am Schießsport 
hat, oder einfach Lust auf einen gemütlichen Abend im Schützenheim, 
ist immer gern willkommen. Alle Termine sind im Internet unter www.
fsgglonn.de zu finden.

Gemeinde lädt ein:
Kaffee für die Donnerstagsdamen

1) Sie erhalten bei Kauf eines neuen Opel PKWs eine modellabhängige Umweltprämie. Gilt 
nur bei Inzahlungnahme Ihres alten Diesel PKWs (EU1 - EU4). Das Angebot ist nur gültig für 
Privat- und Gewerbekunden, bis zum 31.12.2017. Das zu verschrottende Altfahrzeug muss zum 
Zeitpunkt des Neukaufs mindestens 6 Monate auf Sie zugelassen sein.  

Autohaus Mittermüller GdbR 
Adolf-Kolping-Str. 1 · Glonn · Tel. 08093/759 · www.opel-mittermueller.de
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Info-Veranstaltung Deutsche Glasfaser:
Breitbandausbau in Glonn

Am Samstag, 21. Oktober 2017, 19.00 Uhr, lädt der Gemischte Chor Glonn
wieder zum traditionellen Herbstkonzert im großen Saal im Marienheim in 
Glonn ein. Als Gastchor konnten wir heuer die Glonner Chorkinder unter 
der Leitung von Thomas Pfeiffer gewinnen. 
Hans Peljak, Chorleiter des Gemischten Chores Glonn wird die Gesamt-
leitung übernehmen. Im klassischen Teil werden Liebeslieder im flotten 
Walzertakt von Johannes Brahms zum Besten geben. Es wird von einem 
schönen Mädchen am Donaustrande gesungen, das erobert werden möchte, 
vom Gesang der Nachtigall in einer sternenklaren Nacht und vom kleinen 
hübschen Vogel, der in die Fänge eines bösen Buben gelangt. Ein Ständ-
chen und eine Hymne an die Sonne von Franz Schubert wird ebenfalls zu 
hören sein.
Mit den Kompositionen von Jack White und Peter Igelhoff wird u.a. mit 
„Einer neuen Liebe" und "Wir machen Musik" den Junggebliebenen Unter-
haltunsmusik dargeboten. Interessant was passiert, wenn Musik gemacht 
wird.Die Glonner Chorkinder bereichern den Konzertabend mit ihren 
Liedern und bezaubern mit ihren unverfälschten jungen Stimmen.Thomas 
Pfeiffer begleitet am Flügel den Gemischten Chor.
Die Chöre freuen sich auf zahlreichen Besuch. Der Eintritt beträgt  
10 Euro. Karten gibt es nur an der Abendkasse.              Brigitte Domes

Chor- und Orchesterverein Glonn:
21.10.2017 - Jahreskonzert

Das Thema schnelles Internet scheint den Glonnern wirklich am Herzen 
zu liegen. Jedenfalls war der Bürgersaal im Neuwirt bis auf den letzten 
Platz gefüllt, sogar die Bühne diente als Tribüne.
Das Team der Deutschen Glasfaser stellte in einem rund 1-stündigen 
Vortrag die Vorzüge der neuen Technologie dar. Neben dem Fördergebiet 
wird auch der Ortskern von Glonn mit Glasfaser erschlossen, sofern min-
destens 40% der Haushalte einen Vertrag über einen Glasfaseranschluss 
bei Deutsche Glasfaser abschließen. Bei Abschluss eines Vertrages bis 
27.11.17 gibt es Vergünstigungen wie einen kostenlosen Hausanschluss.
Alle Infos zum Breitbandausbau: www.glonn.de

WSV Glonn: Unsere neuen Kurse
Kursbeginn: HipHop mit Martina
Montags, um 16 Uhr startet Martina wieder mit ihrer HipHop 
-Stunde für Kinder ab 6 Jahren. Im Anschluss findet HipHop 
-Juniors für tanzbegeisterte Kids ab 9 Jahren statt.

Obst - Gemüse - Wein

Anette Hollinger
Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon 08093 /1046

VierJahres-
zeiten

Vier_Jahreszeiten_Marktschreiber_2017.indd   1 01.02.17   14:09

TELEFON 08093 57 77 0    WWW.SONNENHAUSEN.DE

FAVO - world music & lyrical chamber jazz
Sonntag, 19.11.2017

20 Uhr
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Veranstaltungshinweise

Oktober/ November
Fr., 20.10.
Jobarteh-Kunda, Stilmix aus traditionellem Afrika, Karibik, Reggae&Jazz und 
Hip-Hop,  Schrottgalerie, 19.30 Uhr
Sa., 21.10.
Beathotel – beat – Spirit der 60er,  Schrottgalerie, 19.30 Uhr
So., 22.10.
Konzert Kammerorchesters „Camerata Libera“, Schloß Zinneberg, 19.00 Uhr
So., 22.10.
Flamenco mit Olivia Muriel Roche/Ricardo Volkert, Schrottgalerie, 19.30 Uhr
Mi., 25.10.
Kleiderkammer geöffnet, Keller des Marienheimes, 15.00 – 17.00 Uhr
Mi., 25.10.
Vortrag: Engel – Boten einer anderen Wirklichkeit, KAB, Referentin: Wiltraud 
Huml, München; Pfarrsaal, 20.00 Uhr
Fr., 27.10.
Main Isar Bloozeboys – Blues, Schrottgalerie, 19.30 Uhr
Sa., 28.10.
Jahreshauptversammlung des VdK, Cafe Schwaiger, 14.00 Uhr
Sa. 28.10.
Amina und John – Soul, Blues, Jazz; Schrottgalerie, 19.30 Uhr
Mo., 30.10.
Kesselfleischessen, 1. Kesselfleischessen der Saison 17/18 Biker Hüttn , 19.00 Uhr
Fr., 3.11.
Roland Hefter: „Des wird schon no“, Musik Kabarett, Marktblick, 19.30 Uhr, 
Kartenvorverkauf im Marktblick, 08093 903166, www.steinbergers-marktblick.de
Fr., 3.11.
Nouwell Cousins, Schrottgalerie, 19.30 Uhr
Sa., 4.11.
Ausstellungsbesuch – Hypo-Kunsthalle: „Gut.Wahr.Schön.“, Eintritt und Füh-
rung: 20 Euro; Kulturverein, Anmeldung: 08093 4481
Sa., 4.11.
Peter Funk – Folkblues, Schrottgalerie, 19.30 Uhr
So., 5.11.
Heimatmuseum geöffnet; Klosterschule, 14.00 – 16.00 Uhr
Mo., 6.11.
Roland Hefter:“Des wird schon no“; Musik-Kabarett, Marktblick, 19.30 Uhr, 
Kartenvorverkauf: Marktblick; 08093 903166; www.steinbergers-marktblick.de
Mi., 8.11.
Kleiderkammer geöffnet, Keller des Marienheimes, 15.00 – 17.00 Uhr
Do., 9.11.
Vernissage Thomas Heckner – Fotographie, Schrottgalerie, 19.30 Uhr
Fr., 10.11.
Südtiroler Abend mit Musik, Schützenheim, 19.00 Uhr
Fr., 10.11.
Solly – Folk, Blues, Schrottgalerie, 19.30 Uhr
Sa., 11.11.
Ski- und Sportbasar, WSV, Schulturnhalle: Verkauf 9.00 – 11.00 Uhr; Numme-
rierte Verkaufslisten  bis 9.11. unter: wsv-skibasar2017@t-online.de oder in der 
WSV-Sportwelt; Annahme: 10.11.18.00 – 19.30 Uhr.
Sa., 11.11. und So., 12.11.
Circle of Arts 2017 – Antiquitäten, Upcycling&Design, Sonnenhausen, 11.00 
– 18.00 Uhr; Eintritt: 5,-
Sa., 11.11.
Homeless Bernie´s Boogie Nirvana, Schrottgalerie, 19.30 Uhr
So., 12.11.
Glonner Kinderflohmarkt des KiJuFa, Nur für Kinder, Marienheim, Standgebühr 
10 Euro; info@kijufa.de
So., 12.11.
Tag des Kinderturnens, WSV Glonn, Turnhalle 9.00-11.30 Uhr
So., 12.11.
Kirchenkonzert mit Thomas Pfeiffer, Pfarrkirche Glonn, 19.00 Uhr
Mi., 15.11.
Kleiderkammer geöffnet, Keller des Marienheimes, 15.00 – 17.00 Uhr
Mi., 15.11.
KAB Vortrag: „Fit in den Winter“, Referentin Ursula Meese,  Pfarrsaal, 19.30 Uhr
Fr., 17.11.
Cuentos del Sur – musikalische Geschichten aus dem Süden, Schrottgalerie, 19.30 Uhr
So., 19.11.
FAVO world music&lyrical chamber jazz, Sonnenhausen, 20.00 Uhr, Eintritt: 22 Euro

Diverses

Zuverlässige  Reinigungskraft auf Minijobbasis  
ca  4 Std. wöchentlich für unsere Praxis in Glonn  gesucht!
Praxis  Regner   Telefon: 08093/5500
Arbeiten am Marktplatz ab 1.02.2018
Größere Gewerbeeinheit 1. OG nach Norden, generalsanierter  
historischer Altbau. 147 m² á 12,50 €/qm + 2€/qm Nk. + 3 
MM Kaution + Kfz.Stellplatz. Provisionsfrei.
Kleine Büroeinheit im EG nach Süden.
ca. 63 qm 11,00 €/qm + 2€/qm Nk.+ 3 MM Kaution + Kfz.
Stellplatz. Provisionsfrei.
Info: Michael Dezsoe Marktplatz 6, 08093/90 53 103

Buchausstellung und Bücherflohmarkt
Ein wichtiger Termin für alle Bücherfreunde und Leseratten ist 
die jährliche Buchausstellung der Glonner Bücherei im November.
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder im katholischen Pfarrsaal 
die Neuanschaffungen des Jahres präsentieren, wie immer mit der 
Möglichkeit, diese vorzubestellen.
Beim großen Bücherflohmarkt kann sowohl nach antiquarischen 
Büchern als auch nach ganz aktuellen Titeln gestöbert werden, zum 
unverändert günstigen Preis von 50 Cent pro Buch.
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch am:
- Freitag, den 17. November von 9-12 und 14-18  Uhr
- Samstag, den 18. November von 9-12 und 14-18 Uhr 
- Sonntag, den 19. November von 9-12 Uhr

Glonner Frauenfrühstück im November
Dienstag, 7.11.17, 9 Uhr Glonner Frauenfrühstück im kath. 
Pfarrsaal, ab 10 Uhr Vortrag:"Was Frau schon immer einmal über 
Blasenschwäche wissen wollte"mit Monika Müller-Richter, 
Viele Frauen sind in unterschiedlichem Maß von Blasenschwäche 
betroffen, die zwar nicht gefährlich ist, aber sehr lästig sein kann.
Monika Müller-Richter, Heilpraktikerin und Naturheilkundlerin 
aus Vaterstetten, wird den Muskelaufbau und die Funktionsweise 
der Blase erklären. Sie wird erprobte Gegenmaßnahmen, je nach 
Ursache der Blasenschwäche, erläutern.
Ab 9h wird am 7.11.17 erst gemeinsam im kath. Pfarrsaal gefrüh-
stückt, bevor um 10h der Vortrag beginnt.
Teilnahmegebühr 4 Euro, der Frühstücksbeitrag wird nach Er-
messen gegeben.

Kolping Termine
Freitag, 27.Oktober 2017, 19:00 Uhr, Weltgebetstag in Markt 
Schwaben. Organisation und Infos: Alfons Bell, Tel. 0 80 93 / 6 00
Sonntag, 05. November 2017, 17:00 Uhr,
Bezirksquiz in Ebersberg
Mannschaften aus den Kolpingfamilien des Bezirks Ebersberg 
messen ihr Wissen und Können. Wer mitmachen will, bitte melden!
Anmeldung/ Infos: Georg Brunnhofer, Tel. 0 80 93 / 49 05

WSV: RückenFit für Senioren mit Claudia
Hier finden die Teilnehmer bei angenehmer Musik ein rücken-
gerechtes, schonendes Training mit Mobilisation, Koordination, 
Gleichgewicht, ... Unser neuer Kurs startet im September und endet 
am 13.12.2017, Dauer 12 mal mittwochs,  von 13.30 – 14.30 Uhr 
(ausgenommen in den Ferien).
Dieser Kurs ist für alle WSV Sportwelt -Mitglieder inklusive, für 
Nichtmitglieder bieten wir günstige 10-er Karten an.
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Abfuhrtermine

Notrufe
Polizei 						     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				    112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 			   116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 				    089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
Weitere Notfallnummern unter 
http://www.vg-glonn.de/notfallnummern.html

Oktober 2017
Mo 	23.10.	 gelber Sack Ortskern
Mo 	23.10.	 Gartenabfallsammlung
Di  	24.10	 gelber Sack Außenbereich
Di  	24.10	 Rest-Müll Ortskern
Mi 	 25.10	 Rest-Müll Außenbereich
Mo 	30.10.	 Bio-Müll  (Achtung abweichender Termin )
November 2017
Di  	07.11.	 Rest-Müll Ortskern
Mi  	08.11.	 Rest-Müll Außenbereich
Sa   	11.11.	 Problemabfallsammlung  von 14.30. – 15.30 Uhr
			   (Bahnhofsplatz bei den Altglascontainern)
Di  	14.11.	 Bio-Müll
Mo 	20.11.	 gelber Sack Ortskern
Di  	21.11.	 gelber Sack Außenbereich
Di  	21.11.	 Rest-Müll Ortskern
Mi  	22.11.	 Rest-Müll Außenbereich
Di  	28.11.	 Bio-Müll 
Gartenabfallsammlung am 23.10.2017
Die Gartenabfallsammlung findet im Bereich der Verwaltungsge-
meinschaft Glonn am Montag, den 23.10.2017 statt. Wir bitten 
die Gemeindebürger, die Äste und Zweige gebündelt oder in 
Papiersäcken am Straßenrand bereitzustellen. Nicht gebündelte 
Äste bzw. Zweige werden nicht abgeholt.Eine nachträgliche 
Abholung ist ebenfalls ausgeschlossen. Wir bitten auch darauf zu 
achten, dass Behinderungen auf Gehwegen und Straßen vermieden 
werden. Sollten Gartenabfälle evtl. nicht abgeholt werden, wen-
den Sie sich bitte an das LRA Ebersberg, Herrn Hötzel unter der  
Tel. Nr. 08092 / 823 244.
Bio-Tonnen
Aus gegebenem Anlass weisen wir alle Benutzer von Bio-Tonnen 
dringend darauf hin, keine Plastikbeutel, farbig bedrucktes Papier, 
Wattestäbchen, verschweißte Lebensmittel, Kartoffelsäcke, Fla-
schen und Babywindeln, Fleisch bzw. Wurst, Staubsaugerbeutel, 
imprägniertes Holz, Zigarettenreste etc. in die Bio-Tonnen zu 
werfen. Bitte beachten Sie auch, dass die im Handel erhältlichen 
kompostierbaren Plastikbeutel ebenfalls nicht in die Bio-Tonne 
dürfen, da sie bei der Störstoffaussortierung nicht von normalen 
Plastiktüten unterschieden werden können und eine deutlich höhere 
Verrottungsdauer haben als der restliche Bio-Abfall. Ein hoher 
Anteil an Störstoffen erhöht auch die Kosten für die Abfallentsor-
gung, die dann letztendlich von der Allgemeinheit zu tragen sind. 

Diverses

Anmeldung für den Nikolaus 
Am 5. und 6. Dezember ist wieder der Nikolaus mit seinem Kram-
pus in Glonn und der näheren Umgebung unterwegs. Wenn Sie 
einen Nikolaus buchen möchten, dann können Sie dies ab Montag, 
13.11.2017 bei Christine und Stefan Riedl tun. Telefonnummer: 
08093/906189. 
Der Erlös aus dem Nikolausdienst wird wie jedes Jahr gespendet. 
Im Vorjahr erhielten jeweils 800 Euro die Kreisklinik für ihr Pro-
jekt "Ich schenk' Dir einen Traum" sowie die Heilpädagogischen 
Tagesstätten des Einrichtungsverbundes Steinhöring. 

„Der junge Mozart“  
im Prinzregententheater. Der Kulturverein Glonn lädt alle interes-
sierten Mitbürger ein zum Sonntagskonzert des Münchner Rund-
funkorchesters am 26. Nov. 2017 – 19 Uhr. Auf dem Programm 
steht die konzertante Aufführung des geistlichen Singspiels „Die 
Schuldigkeit des ersten Gebots“ - das erste Bühnenwerk des elf-
jährigen Mozarts – und die beliebte Serenata notturna sowie eine 
Symphonie. Karten zu € 40,-  (incl. MVV) erhalten Sie bei B. 
Schneider Tel. 4481. Zur Fahrt nach München werden in gewohnter 
Weise Fahrgemeinschaften gebildet.

Münchner Adventsingen
„So sprach der Engel.“ Der Glonner Kulturverein lädt ein zum 
Besuch des Münchner Adventsingen im Prinzregenten-Theater mit  
hervorragenden Vokal- und Instrumentalensembles aus Bayern, 
Österreich und Südtirol. Karten für diese traditionelle Volksmusik-
veranstaltung zu € 19,- erhalten Sie bei B. Schneider  Tel. 08093-
4481, Termin: Samstag, 2. Dezember 2017 – 14.30 Uhr. Für die 
Fahrt werden  in gewohnter Weise Fahrgemeinschaften gebildet.

Klassik zum Staunen - Zwergerlmusik
- für 3- bis 6jährige - Herzlich willkommen beim Kinder- und 
Jugendprogramm des Münchner Rundfunkorchesters: Mitten im 
Orchesterklang. Musik von Peter I. Tschaikowsky: Auszüge aus 
der Nussknacker-Ballettmusik – Dauer: ca. 30 Min.
Der Kulturverein Glonn bietet für das Kinderkonzert am Mittwoch, 
den 6. Dez. 2017 – 15.00 h im Rundfunkhaus München Karten zu 
€ 5,- (incl. MVV) an.   Kontakt: B. Schneider, Tel. 4481.

Ausstellungsbesuch – Hypo-Kunsthalle:
„Gut · Wahr · Schön“ - Meisterwerke des Pariser Salons aus dem 
Musée d'Orsay. Der Kulturverein Markt Glonn e.V. lädt alle inte-
ressierten Mitbürger ein zu einer Ausstellung, die anhand von über 
100 Gemälden, Skulpturen, Zeichnungen und kunsthandwerklichen 
Objekten aus dem Musée d’Orsay zeigt, wie im Pariser Salon 
klassische Tradition auf modernes Leben traf. Die junge Kunsthi-
storikerin Frau Anja Huber wird uns durch die Ausstellung führen.
Termin: Samstag, 4. Nov. 2017 – 12.00 Uhr, Kosten: für Eintritt 
und Führung € 20,-, Zur Fahrt nach München werden in gewohnter 
Weise Fahrgemeinschaften gebildet. Anmeldung bei Brigitte 
Schneider, Tel. 08093-4481

WSV Glonn: Tag des Kinderturnens
Zum deutschlandweiten Tag des Kinderturnens lädt der WSV alle 
Kinder im Alter von 3-8 Jahren und deren Eltern in die Turnhalle 
der VS Glonn ein  -  Sonntag 12. Nov. 2017 von 9.00-11.30 Uhr.
Abnahme des Turnpapperls und spannender Mitmachparcours.

Breitbandausbau in Glonn
Bei Abschluss eines Vertrages bis 27.11.17 gibt es 
Vergünstigungen wie einen kostenlosen Hausanschluss.
Alle Infos zum Breitbandausbau: www.glonn.de
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www.glonn.de - Hier finden Sie unter Veranstaltungen den vollständigen 
Glonner Veranstaltungskalender mit vielen Zusatzinformationen

Merchant & Friends - Herrmannsdorf 6b - 85625 Glonn

Die Kaffeerösterei
in HerRmannsdorf

www.merchantandfriends.com

Die KaffeeröstereiDie KaffeeröstereiDie KaffeeröstereiDie KaffeeröstereiDie Kaffeerösterei

Rösterei - Café - EspressoMaschinen - Werkstatt
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